
Boden, auf dem sie wachsen, gefärbt, teils 
auch in ihren Symptomen klim atisch zu er
k lären, wie besonders in Frankreich. Die 
deutschen Arbeiten beruhen trotz der Ein
flüsse von außen her do ch mehr oder we
niger auf den Leistungen ihrer Vorgänger, 
der van de Velde, Peter Behrens, Poelzig 
usw., wie andrerseits auch einige Architek
ten dieser Art Schüler Theodor Fischers 
und Alfred l\lessels sind und von ihrem 
Meister nicht gelern t haben, ",,,ie er s ich 
räuspert und wie er spuckt", sondern die 
Sorgfalt und unermüdliche Durchbildung 
jeder kleinen Einzelheit. Die vielfache Nu-
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ancierung dieser Arbeiten gibt diese ver
schiedenen Einflüsse wieder; trotzdem ver
einigt sie alle die unbedingte Bemühung 
um eine einfache, übersichtliche und saubere 
Bauform. Man kommt allmählich darauf 
zurück, dem Wohnhaus seine ihm zukom
mende Stellung zuzuweisen, die im einzel
nen eine bescheidene, für das Ganze aber 
wiederum eine ungeheuer bedeutungsvolle 
is t. Das Erkennen der Grenzen jeder Auf
gabe ist allein schon ein großer Gewinn. 
Daneben aber liegt hierin die eigentliche 
Einsicht in das Ökonomische der Sache ent
halten. 

All". 111 

SIl~ I)LUXG TÜI~TI~X, ])ESS,!.U 
19~6/2: , im Ban (Uetoll) 


	BCS2_0063

